Aufruf zu einer Novene


 


Auf der Hauptversammlung berichtete Pater Bisig, der Generalobere der Priesterbruderschaft St. Petrus, über den erstaunlichen Erfolg einer Novene in den USA, wo inzwischen ein wirklicher Durchbruch erfolgt ist. Seinem Vorschlag folgend haben wir auf der Hauptversammlung eine ähnliche Novene für den deutschsprachigen Raum beschlossen, eine immerwährende Novene zu Maria, der Himmelskönigin, und zum hl. Erzengel Michael, dem Patron Deutschlands, daß auch im deutschsprachigen Raum die Mauer der Ablehnung gegenüber dem klassischen römischen Ritus falle, so daß es den Priestern und Laien, die dies wünschen, ungehindert möglich sei, Gott in der alten lateinischen Liturgie zu verehren.


Die Gebete der Novene sollen jeden Tag verrichtet werden und folgenden Umfang haben: drei "Ave Maria" sowie das Gebet zum hl. Erzengel Michael, das den meisten wohl bereits aus den "leoninischen Gebeten" bekannt ist, die nach Werktagsmessen gebetet werden können. Wir drucken den Text hier nochmals ab:


�



�
Sancte Michael Archangele, defende nos in praelio; contra nequitiam et insidias diaboli esto praesidium. Imperet illi Deus, supplices deprecamur: tuque, princeps militiae caelestis, satanam aliosque spiritus malignos, qui ad perditionem animarum pervagantur in mundo, divina virtute in infernum detrude. Amen.


Heiliger Erzengel Michael, verteidige uns im Kampfe; gegen die Bosheit und die Nachstellungen des Teufels sei unser Schutz. "Gott gebiete ihm", so bitten wir flehentlich; du aber, Fürst der himmlischen Heerscharen, stoße den Satan und die andern bösen Geister, die in der Welt umhergehen, um die Seelen zu verderben, durch die Kraft Gottes in die Hölle. Amen.�



�PAGE  �1�


Aufruf zu einer Novene

















Aus: Rundbrief Pro Missa Tridentina Nr. 9, Juni 1995


Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Quellenangabe und Übersendung eines Belegexemplars.











